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15. Sept. [ulgarien.] Eröffnung der Sobranje. Beide Parteien geben sich
in derselben die Hand, um die russischen Ministergenerale zum Rück-
tritt zu zwingen.

16. „ [Deutsches Reich.)] Delegiertenversammlung des Zentralverbandes
deutscher Industrieller (Schutzzöllner) in Stuttgart. Dieselbe spricht
sich sehr unzufrieden mit dem Krankenkassengesetz aus und erwartet
vom Unfallgesetz nichts Besseres. Für dieses verlangt sie Beibehaltung
des Reichszuschusses von 25 Prozent und Beteiligung der versicherten
Arbeiter mit 20 Prozent

17. [Großbritannien.) Gladstone macht auf seiner Yacht eine etwas
auffallende Vergnügungstour nach Kopenhagen, wo J. Z. der russische
Kaiser weilt.

[Deutsches Reich.] Die deutsche Choleratommission unter Geh.
Rat Koch geht zur Vervollständigung ihrer Untersuchungen von Ägyptennoch nach Ostin[Deutsches Reich: Preußen.) Der Papst gesteht die Einholung der
Dispense für Hilfspriester zu, doch „nur für die Vergangenheit und
nur für dieses eine Mal“, wodurch das neue kirchenpolitische Gesetz
in Kraft treten känn.

19. (Oesterreich= Ungarn: Ungarn.] Es steht bereits fest, daß Tisza im
ungarischen Reichstage den Kroaten in der Wappenfrage nachgeben
will und dafür die Kabinetsfrage stellen wird.

„ (Serbien.] Die Regierung unterliegt bei den allg. Neuwahlen zur
Skupschtina den Radikalen, welche die entschiedene Mehrheit erringen.

„ (Bulgarien.] Die russischen Ministergenerale geben endlich ihre Ent-
lassung ein, die vom Fürstensofort angenommen wird.

20.—26. Sept. (Deut sches Reich.) Die großen Kaisermanöver bei Homburg
fallen glänzend und militärisch volllommen befriedigend aus. Die
Könige von Spanien und Serbien und der Prinz von Wales be-
teiligen sich daran. Dem König von Spanien verleiht der Kaiser
ein preußisches Ulanenregiment, das zufällig momentan in Straßburg
garnisoniert, und der König erscheint bei den Manövern sofort in der
Uniform deselben- Die Franzosen geraten darüberin gewaltigen Zorn. 20.Sept. [Frankreich.] Die Regierung macht dem Papst eine weitere Kon-
zession: alle Gehalte der gemaßregelten Priester sollen mit den Rück-
ständen wieder ausbezahlt werden.„ ([Bulgarien.] Der Fürst stellt die  Verfassung von Tirnowa, indes
unter Vorbehalt einer Revision, her und bildet ein aus beiden Par-
teien zusammengesetztes Ministerium. Nur das Kriegsministerinm soll
einem russischen General vorbehalten bleiben.

„ [ Ägypten.] Hicks P. hat den Marsch auf El Obeid mit einer ägyp-
tischen Armee von ca. 10,000 Mann begonnen. Ägypten hat sich
aufs äußerste angestrengt, um dieselbe auf die Beine zu bringen.

23. [Deutsches Reich.] Schluß der diesdiesjährigen Flottenmanöver. Die
beteiligten Kreise sprechen sich über dieselben sehr befriedigt aus

(25. Serbien.] Parteitag und Programm der Radikalen. Dieselben
bereiten sich darauf vor, die Regierung zu übernehmen und haben

schon eine Ministerliste bereit.
26.„ [Römische Kurie.] Der Papst empfängt demonstrativ einen Pilger-

Zug von nicht weniger als 5000 Erzbischöfen, Bischöfen und Pfarrern
aus allen Teilen Italiens.

27.„ (Oesterreich-Ungarn: Oesterreich.] Der mährische Großgrund-
besitz wählt nach wahrhaft skandalösen Machinationen mit 1 Stimme
Mehrheit 2 chechisch-konservative Mitglieder in den Reichsrat. Der


